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Problem

Bei einem Hochwasserereignis hat die
Melchaa zuwenig Gerinnekapazität.
Das Gebiet Lido wird überschwemmt.

Lösung

Neubau Schutzdamm
400 Meter lang
4 Meter hoch

Damm Bereich Lido

Problem

Bei einem Hochwasserereignis hat es
keinen Platz für Geschiebe. Das Geschiebe
staut sich bis zum Autobahnzubringer und
verstopft die Brücke.

Lösung

Das Delta wird ausgebaggert. Dadurch
wird Raum für ca. 16‘000m3 Geschiebe
geschaffen.

Melchaa Delta

Problem

Die Seeforelle (europäisch gefährdete
(Fischart) hat rund um den Sarnersee fast
keinen geeigneten Platz zum laichen.

Lösung

Der Galgenbach wird für die Seeforelle
optimiert. Dazu wird auch Wasser von der
Melchaa in den Galgenbach geleitet.

Neugestaltung Galgenbach

Problem

Der Durchlass unter dem Steg ist zu klein.
Bei einem Hochwasserereignis wird dieser
verstopft.

Lösung

Neubau des Stegs entsprechend höher.

Fussgängersteg Seeweg

Problem

Bei einem Hochwasserereignis hat es
keinen Platz für Geschiebe und Holz. Das
Risiko einer Verstopfung der
Autobahnbrücke ist sehr hoch.

Lösung

- Neubau Holzfänger
- Aufweitung Chalcheren als
  Ablagerungsraum für Geschiebe

Holz- und Geschieberückhalt Chalcheren

Problem

Das Risiko einer Verstopfung der
Autobahnbrücke durch Geschiebe und
Holz ist sehr hoch. Die Melchaa würde
Richtung Pfadiheim ausbrechen und
Sarnen überschwemmen.

Lösung

- Erhöhung des Dammes Seite
  Pfadiheim
- Erhöhung der Durchflusskapzität
  unter der Autobahnbrücke
- Erhöhung der Durchflusskapazität
  Brücke Flüelistrasse
- Schaffung einer Notentlastung
  Richtung Hasli und Rückführung ins
  Gerinne via Autobahn (in Planung)

Autobahnbrücke

Problem

Zwischen Autobahnbrücke und
Autobahnzubringer ist die
Gerinnekapazität zu klein. Zudem ist der
Fussgängersteg zu tief. Die Melchaa kann
ausbrechen und das Zeughausareal sowie
das Dorf überschwemmen.

Lösung

Entlang des Zeughausareals werden
Geländeanpassungen bzw. Schutzmauern
realisiert. Der Fussgängersteg über die
Melchaa wird angehoben (in Planung).

Schutz Zeughausareal

Problem

Der Durchlass unter Autobahnzubringer ist
zu klein. Bei einer Verstopfung wird das
Gebiet um das Spital überschwemmt.

Lösung

Im Gebiet Schlossacher wird ein Korridor
geschaffen, welcher im Notfall das Wasser
Richtung See ableitet (in Planung).

Überlastkorridor Schlossacher


